
Hauptgedanke:                             

Ein guter Freund ist jemand, der anderen Menschen in Notsituationen hilft. Er tut alles 
dafür, damit es dem anderen wieder besser geht und lässt sich durch nichts zurück 
schrecken.  

Bibelstellen:  
Geschichte: Markus 2,1-12  
Lernvers: Sprüche 17,17  

Spiel  

Eine Decke liegt auf dem Boden.  
Alle Kinder oder die ganze Familie setzen sich auf die Decke.  
Nun muss die Decke auf der ihr sitzt auf die andere Seite gedreht werden.  
Wichtig: Niemand darf die Decke verlassen/den Boden berühren   
Na? Geschafft? War garnicht sooooo einfach, oder?  

Geschichte   

LIEBE ELTERN LEST SIE DOCH BITTE AKTIV MIT EUREN KINDERN  
 
(Wenn einer der Geschwister oder die Eltern es vorlesen können sie sich auch verkleiden mit 
Mantel, Perücke und Hut oder so, damit klar wird – es ist ein Erzähler)  

Hey! Hallo Kinder! Ich heiße Melaurus. Ich muss euch unbedingt etwas erzählen, was mir 
passiert ist! Das werdet ihr mir gar nicht glauben! Also es war eigentlich ein ganz normaler 
Tag wie immer. Ich war zu Hause und lag auf meinem Bett. Aber mein Bett, das ist nicht so 
ein großes gemütliches wie ihr es in eurem Kinderzimmer vielleicht stehen habt. Es ist eher 
nur eine ganz dünne Matte. Und auf dieser Matte lag ich also, so wie jeden anderen Tag 
auch. Ihr müsst nämlich wissen, dass ich gelähmt war. Das heißt, ich konnte nicht laufen.  
 
Kinder hier darauf hinweisen wie sehr sie sich bewegen können. Fußball oder so 
So etwas konnte ich nicht machen! Ich konnte nicht Fußball spielen, nicht klettern, nicht 
tanzen, ja nicht einmal einfach auf und ab hüpfen konnte ich! Das war sehr schrecklich für 
mich!  
Kinder darauf aufmerksam machen dass man wenn man krank ist, oder es so eine Situation 
wie jetzt ist man sich auch nicht so bewegen kann wie mal will und es langweilig und nicht 
schön ist. 
Und jetzt stellt euch vor, bei mir war das ja jeden Tag! Ich sage euch, das hat überhaupt kein 
Spaß gemacht! Sein ganzes Leben lang nur liegen!  



 

 

 



Vertiefung  

Die Geschichte steht in der Bibel, sie ist dort kürzer und ohne Namen, aber sie ist wahr. 
(Markus 2, 1-12) 

Liebe Familie unterhaltet Euch miteinander wie gut es ist in Notsituationen einen Freund zu 
haben der einem hilft und überlegt zusammen was alles Notsituationen sind.  
 
Redet auch darüber, dass wir jetzt gerade eine Notsituation haben und was man in solch einer 
Situation für Freunde/Nachbarn/Bekannte/die Frau an der Kasse beim Einkaufen …. Oder 
wem auch immer tun könnte, bzw. wie man für sie da sein könnte oder sie mit Jesus bekannt 
machen könnte.  

Lernvers   

„Ein	Freund	steht	allezeit	zu	Dir,	auch	in	Notzeiten	hilft	er	dir	wie	ein	Bruder.“		
(Sprüche	17,	17)		

Bedenkt: 

Die Freunde aus der Geschichte waren richtig gute Freunde. Auch als sie vor dem überfüllten 
Haus standen und die Situation noch schwieriger wurde, haben sie nicht aufgegeben. Sie 
haben alles dafür gegeben, das ihr gelähmter Freund zu Jesus kam und geheilt werden 
konnte!. Das macht wahre Freundschaft aus.  -  Betet gemeinsam für Freunde  

Bastel- und Maltipp  

Er soll uns daran erinnern, dass wir ein Freund sein sollen, der anderen Menschen in 
Notsituationen hilft.  
Oder ein Geschenk sein für Jemanden dem man sagen will „Jesus will dein Freund sein – 
auch gerade jetzt in dieser Zeit“   

Abzeichnen, ausschneiden, ausmalen, lochen, Bändel dranbinden    -    
 auf der Rückseite den Bibelvers schreiben   und     
vielleicht mögen es die Kinder verschenken an ihre Freunde    

      

Viel Spaß wünschen alle vom Kindergottesdienst  


